
 

Spielbericht vom Saisonspiel 

TSV Wichmannshausen – Wolfhagen  1 : 3 (0:1) 

Mit einem weiteren Heimsieg wollte sich der TSV Wichmannshausen etwas Luft zu den 

unteren Tabellenplätzen schaffen. Daraus wurde leider nichts. Der Aufsteiger aus Wolfhagen 

wurde offensichtlich vollkommen unterschätzt und holte verdientermaßen die drei 

Auswärtspunkte. 

Lediglich die Phase nach der Halbzeit bis zum Ausgleich zeigten die Spieler von Trainer 

Peter Schinköth die Leistungen aus den vorangegangenen Partien. Ansonsten wirkte das 

Spiel lethargisch und ohne den letzten Einsatzwillen. In der 7. Minute nutzte Chahrour eine 

Unachtsamkeit in der TSV-Hintermannschaft aus und erzielte das 0:1. Der TSV war in der 

Folge bemüht das Ergebnis zu korrigieren, doch die sich bietenden Chancen wurden nicht 

genutzt.  

Nach einer guten Stunde konnte Henrik Schilling den Ausgleich erzielen. Danach schalteten 

die Spieler aber wieder zwei Gänge zurück und versuchten das Spiel mit etwas weniger 

Aufwand zu gewinnen. Der Schuss ging nach hinten los! In der 73. Minute gelang Touran 

beim ersten Angriff der 2. Halbzeit der 2:1 Führungstreffer. Der TSV warf noch einmal alles 

nach vorn und wurde kurz vor Ende spielentscheidend ausgekontert. Richter traf zum 1:3, 

nachdem der Schiri ein Foulspiel von Torwart Reimuth gesehen haben wollte.  

Heute war es einfach zu wenig, was die Akteure in Blau/Weiß boten. Hinzu kam eine 

zumindest in der 2. Halbzeit unterirdische Schiedsrichterleistung des Unparteiischen 

Christian Sinnig. Zuvor hatte der Schiri Christian Schindewolf mit Gelb/Rot vom Platz 

gestellt. Eine ebenfalls fragwürdige Entscheidung. Auch ein Wichmannshäuser Betreuer 

wurde vom Platz verwiesen, als der Schiri in seiner Interpretation völlig falsch lag. Dies soll 

aber nicht als Ausrede für die Niederlage gelten! 

Am kommenden Sonntag spielt der TSV bei der Tuspo Grebenstein. Eine schwierige 

Aufgabe. Allerdings haben die Spieler die Möglichkeit die heutige Leistung vergessen zu 

machen. 

Aufstellungen: 

TSV- Reimuth, Hanna, Benz, Baumann (55. Marquardt), Schindewolf, Dittrich, Toro Moreno, 

Werner, Orlowski, Schilling 

Ausw.: Schäfer, Ruelberg 



Wolfhagen: De Coster, Alheid, Kaiser,Bakin, Gorzel, Rasch, Richter, Täge, Nordmeier, 

Touran, Chaharour 


